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Offizielles Vereinsorgan des von Herzen Kamp-Lintfort e.V.

seit über 40 Jahren...   „Qualität setzt sich durch“

Ihr Küchenfachgeschäft

Claudia & Bernd Laumann

www.kuechenpaulus.de | info@kuechenpaulus.de
Moerser Str. 359-361 | Kamp-Lintfort | Tel. 0 28 42 - 5 02 70

Das klangrevier music festival  
feiert Premiere auf dem Schirrhof

Stimmungsvoller Sommerausklang:

Rund 1.800 Besucher* 
innen, zwei Bühnen und 
Musik bis in den späten 
Abend: Am 12. September 
feierte das vom KlangRevier 
Kamp-Lintfort e.V. veran-
staltete klangrevier festival 
seine Premiere auf dem 
Schirrhof. Von Beginn an 
war auf dem Gelände eini-
ges los, und vor allem 
musikalisch gab es den 
ganzen Tag über viel zu 
entdecken.
Auf der Stadtwerke-Kamp-
Lintfort-Bühne und der zweiten 
Biergartenbühne gab es 
durchgehend Live-Musik und 
DJ-Sets. Das Programm 
brachte dabei ganz unter-
schiedliche Acts auf den 

Schirrhof: Den Start auf der 
Hauptbühne machte das 
Jugend-Kinder-Rock-Orchester 
JuKiRO der Musikschule Kamp-
Lintfort. Es folgten die Moerser  

Schülerband Teenage  
Bedlam sowie BAKALI,  
HIMITZU und HAUS F. Am 
Abend gehörte die Stadtwerke-
Bühne schließlich Headliner 
LOSTBOI LINO.
Neben der Musik war es vor 
allem die Atmosphäre auf dem 

Gelände, die bei den 
Besucher*innen gut ankam. 
Viel positives Feedback gab es 
auch für die Gestaltung des 
Schirrhofs und die vielen De-

tails, mit denen das ehemalige 
Zechengelände in ein Festival-
gelände verwandelt wurde. 
Gleichzeitig blieb die Ge-
schichte des Ortes sichtbar: Bei 
Führungen durch den Lehrs-
tollen konnten Besucher*innen 
mehr über die Bergbauge-

schichte erfahren. Die Nach-
frage war so groß, dass 
spontan doppelt so viele 
Führungen angeboten wurden. 
Für die passende Festivalver-
pflegung sorgte der Food Court 
– mit Currywurst und Pommes, 
Mac and Cheese, veganen 
Burgern und weiteren Ange-
boten.
Hinter dem Festival standen 
nicht nur die Menschen auf den 
Bühnen. Mehr als 80 ehren-
amtliche Helfer*innen packten 
bei der Premiere mit an. Ge-
meinsam mit zahlreichen 
Sponsoren und Partnern sowie 
der Stadt Kamp-Lintfort als 
Mitveranstalter machten sie das 
erste klangrevier festival auf 
dem Schirrhof möglich.



Die neue Adresse,
wenn’s ums Dach geht!

Reparatur und Wartung

Dachdeckung

Flachdachbau

Absturzsicherung

Dachdecker-Meisterbetrieb GmbH

EIN UNTERNEHMEN DER KLEIN GRUPPE

Carl-Zeiss-Straße 18
47475 Kamp-Lintfort
E-Mail: info-KL@a1dachwelt.de

www.a1dachwelt.de
Tel. 0 28 42 / 9 03 49 40

Wir haben noch freie 
Kapazitäten!

Ihr Zentrum 
für häusliche Pflege.

DieHäusliche

Ambulante Kranken-und 
Seniorenpflege

Scharnowski GmbH & Co. KG

Kruppstraße 66
47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842-42553
info@die-haeusliche.de
www.die-haeusliche.de

Unser Anspruch –
die optimale Pflege

Krankenpflege

Behandlungspflege nach Anweisung des Arztes

Palliativ-Pflege

Betreuungsangebote für dementiell Erkrankte

Hauswirtschaftliche Versorgung

Verhinderungspflege

Urlaubsbetreuung

Anleitung pflegender Angehöriger

Demenz-Beratung

Hausnotrufbetreuung

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Qualitätsnachweise der Pflegeversicherung

Individuelle Beratung und Information

Planung  –  Beratung  –  Ausführung
Notdienst 24 Stunden

und

Buhl GmbH 
Solar – Heizung – Bäder
Rheinberger Straße 361 – 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 0 28 42 / 92 18 80 – Fax 0 28 42 / 92 18 81
info@buhl-gmbh.de  www.buhl-gmbh.de

Wärme – Wasser – Umwelt – Luft
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Solar – Heizung – Bäder
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Solar – Heizung – Bäder
Rheinberger Straße 361 – 47475 Kamp-Lintfort
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Wärme – Wasser – Umwelt – Luft

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Von Herzen willkommen: 
Unsere Gemeinschaft wächst weiter

TÜV SÜD Auto Partner 
Prüfzentrum Niederrhein

Seit November 2024 ist 
das TÜV SÜD Auto Part-
ner Prüfzentrum Nieder-
rhein in Kamp-Lintfort 
eine feste Anlaufstelle 
rund um die Fahrzeug-
prüfung. Inhaber Alkin 
Vural bietet an seinem 
Standort TÜV-Prüfungen für 
alle Fahrzeugarten an – 
vom Pkw über Motorräder, 
Wohnmobile und Anhänger 
bis hin zu Nutzfahrzeugen. 
Neben den klassischen 
Haupt- und Abgasuntersu-
chungen gehört auch die 
Erstellung von Schaden- 
und Wertgutachten zum 

Leistungsspektrum. Damit 
bietet das Prüfzentrum sei-
nen Kundinnen und Kunden 
eine umfassende Betreuung 
rund um Sicherheit, Fahr-
zeugbewertung und Begut-
achtung. Mit dem Standort 
in Kamp-Lintfort möchte das 
Prüfzentrum kurze Wege, 
persönliche Betreuung und 
fachkundige Dienstleistun-
gen direkt vor Ort anbieten.
TÜV SÜD Auto Partner
Prüfzentrum Niederrhein
Ingenieurbüro Vural
Kruppstr. 7 in Kamp-Lintfort
w w w . p r u e f z e n t r u m - 
niederrhein.de

Moerser Straße 235 │ 47475 Kamp-Lintfort │ 0 28 42 / 22 95
www.kaiser-kathage.de │ Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 -13.00

und 14.00 -18.30 Uhr, Sa. 9.00 -14.00 Uhr

Wir haben die passende 
Sonnenbrille für jeden Kopf!

Schulstraße 197 
47475 Kamp-Lintfort 
Tel. +49 (0) 2842-6488 
Fax +49 (0) 2842-719488 
info@teamlangen.de

• Elektroinstallation 
• Sprechanlagen 
• Rauchwarnmelder 
• E-Check 
• KNX Gebäudetechnik 
• Antennenanlagen 
• Smart Home 
• Sound Systeme 
• Brandschutz 
www.teamlangen.de

Neues Mitglied 1. FC Lintfort
Von Herzen Kamp-Lint-
fort? Das passt zu uns.
Als echte Kamp-Lintforter 
freuen wir uns ganz be-
sonders, bekanntgeben 
zu dürfen, dass auch wir 
als 1. FC Lintfort nun 
Mitglied in unserem be-
sonderen Stadtmarketing-
Verein „Von Herzen 
Kamp-Lintfort“ sind.
Die Mitgliedschaft wurde auf 
unserer Sportanlage offiziell 
verkündet und das auf eine 
besonders schöne Art und 
Weise: Bürgermeister Prof. 
Dr. Christoph Landscheidt 
und Vereinsvorstand Andre-
as Wiesner überbrachten uns 
nicht nur die frohe Botschaft, 
sondern hatten auch tolle 
Geschenke im Gepäck. 
Unter anderem durften wir 
uns über einen köstlichen 
Wein freuen.
Für uns als 1. FC Lintfort ist 
diese Mitgliedschaft im 
wahrsten Sinne des Wortes 

eine Herzensangelegenheit. 
Denn unser Verein ist seit 
jeher fest mit Kamp-Lintfort 
und den Menschen unserer 
Stadt verbunden.
Umso mehr freuen wir uns 
darauf, künftig noch enger 
mit anderen Kamp-Lintforter 
Unternehmen, Vereinen und 
engagierten Persönlichkeiten 
zusammenzuarbeiten, neue 
Kontakte zu knüpfen und 
gemeinsam Ideen zu entwi-
ckeln.
Unser gemeinsames Ziel: 
Kamp-Lintfort noch attrakti-
ver, lebenswerter und ge-
meinschaftlicher zu gestal-
ten.
Wir sind stolz darauf, nun 
Teil dieses starken Netzwerks 
zu sein, und freuen uns auf 
viele spannende Begegnun-
gen, gemeinsame Projekte 
und Aktionen.
Denn gemeinsam schlägt 
das Herz für Kamp-Lintfort 
einfach stärker.

Der Stadtmarketingverein 
Von-Herzen-Kamp-Lintfort 
e.V. sucht zusammen mit 
der Stadt Kamp-Lintfort 
einen 18-25 m hohen, 
gutgewachsenen Tannen-
baum für den zentralen 

Kreisverkehr am alten 
Rathaus während der 
Weihnachtszeit 2026.
Der Baum sollte per Kran 
und Transporter erreichbar 
sein.
Bitte melden Sie sich 

beim Tiefbauamt Sebas-
tian Hennig Telefon: 
02842-914841 oder bei 
V o n - H e r z e n - K a m p -
Lintfort e.V.: Andreas 
Wiesner Telefon.: 0177-
7641466

Riesentanne für den 
Kreisverkehr gesucht !

Weihnachts-
markt im 

Zechenpark 
Die Vorbereitungen für den 
diesjährigen Weihnachts-
markt im Zechenpark laufen 
auf Hochtouren. Die wich-
tigsten Planungen sind be-
reits abgeschlossen und 
schon jetzt steht fest: Auch 
2026 dürfen sich Besuche-

rinnen und Besucher auf ein 
stimmungsvolles Adventser-
lebnis in besonderer Atmo-
sphäre freuen.

Vormerken: 26.11. bis 
29.11. und 03.12. bis 
06.12.2026

Um die prognostizierten 
Defizite im System der 
gesetzlichen Krankenver-
sicherung (GKV) auszu-
gleichen, plant die Bun-
desregierung umfassende 
Sparmaßnahmen. Für die 
rund 74 Millionen Versicher-
ten in Deutschland bedeutet 
das vor allem eins: Sie 
müssen künftig bei Arztbe-
suchen, Medikamenten und 
Zahnersatz tiefer in die ei-
gene Tasche greifen.
Wer seinen gewohnten 
Schutz behalten möchte, 
sollte die anstehenden Än-

derungen genau kennen 
und die eigene Absicherung 
rechtzeitig überprüfen, 
empfehlen die Experten von 
SIGNAL IDUNA.
Eine der spürbarsten Ände-
rungen im All-
tag betrifft die 
Zuzahlungen 
für verschrei-
bungspflichtige 
A r zne im i t t e l 
sowie Heil- und 
Hilfsmittel. Die 
gesetzlich vor-
geschriebenen 
Eigenante i le 

sollen um die Hälfte steigen. 
Damit werden für ein Medi-
kament künftig 7,50 Euro 
bis 15 Euro fällig – statt der 
bisherigen Spanne von fünf 
bis zehn Euro.

Das summiert sich gera-
de für chronisch kranke 
Menschen oder Familien 
im Laufe des Jahres zu 
einer spürbaren finanzi-
ellen Belastung.
Noch deutlicher fällt die 
Kürzung beim Zahnersatz 
aus. Der feste Zuschuss der 
Krankenkassen für Kronen, 
Brücken oder Prothesen 
sinkt von aktuell 60 Prozent 
auf 50 Prozent der Regel-
versorgung. Da Behandlun-
gen beim Zahnarzt schon 
heute oft hohe Eigenanteile 
erfordern, vergrößert sich 

die finanzielle Belastung für 
Patienten erheblich. Gleich-
zeitig fallen Leistungen ganz 
aus dem GKV-Katalog. So 
fällt beispielsweise die Er-
stattung für homöopathische 
Behandlungen als kassen-
individuelle Satzungsleistung 
ab 2027 weg. Auch die 
Hautkrebsvorsorge ohne 
konkrete Symptome steht zur 
Disposition.
Angesichts dieser Einschnit-
te lohnt sich für Versicherte 
eine Bestandsaufnahme. Für 
Gutverdiener und Selbst-
ständige ist der Wechsel in 

eine private Krankenvollver-
sicherung (PKV) eine Alter-
native.
Wer mit seinem Einkommen 
aktuell knapp über der 
Versicherungspflichtgrenze 
liegt, sollte jedoch zeitnah 
handeln. Da diese zum 
Jahreswechsel wieder ange-
hoben wird, droht das 
Zeitfenster für einen unkom-
plizierten Wechsel in den 
Privatpatienten-Status bald 
wieder zuzugehen. Ein 
Wechsel noch im laufenden 
Jahr sichert hier den lang-
fristigen Schutz.

GKV-Reform: Wie sich Versorgungslücken schließen lassen

Ihr PLUS auf dem 
Arbeitsmarkt.

Eine betriebliche Krankenversicherung von  
SIGNAL IDUNA kann für Ihr Unternehmen einen  
großen Unterschied machen. Investieren Sie in die 
 Gesundheit Ihrer Mitarbeitenden mit Vorteilen für  
beide Seiten. Überzeugen Sie sich von unseren  
Leistungen.

Generalagentur Peter Wachtendonk
Moerser Str. 9a, 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842 718661
peter.wachtendonk@signal-iduna.net

Unsere betriebliche Krankenversicherung  
für Mitarbeitende.

 Jetzt 
 attraktiv für
 Fachkräfte 
werden!

Für alle Versicherten, die in der gesetzlichen Kasse 
verbleiben, ist die gezielte Ergänzung der Basisver-
sorgung durch private Zusatztarife der sinnvollste 
Weg, empfiehlt SIGNAL IDUNA. Auf diese Weise 
lässt sich der dauerhafte Zugang zu moderner 
Medizin auf hohem Niveau sichern, unabhängig von 
künftigen Reformen im gesetzlichen System.

Vorsorge jetzt vernünftig planen
Wir  

beraten 
Sie gerne!

Peter Wachtendonk und Sascha Trenk

SIGNAL IDUNA Agenturen 
Peter Wachtendonk u. Sascha Trenk 
Moerser Str. 9a, 47475 Kamp-Lintfort 
Telefon 02842 718661 
peter.wachtendonk@signal-iduna.net
sascha.trenk@signal-iduna.net
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mailto:peter.wachtendonk@signal-iduna.net
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N. Frantz | Flughafenweg 9
46519 Alpen • Tel.: 02842 - 93 29 211
Handy: 0170-3888834 
E-Mail: info@frantz-badsanierung.de

• Komplettbäder inkl. Fliesenarbeiten

• Teilsanierung / barrierefreie
Badumbauten inkl. fugenlose Bäder

• Behebung von Rohrbrüchen
inkl. Wiederherstellungsarbeiten

Unsere Badausstellung:
Markgrafenstraße 4 
47475 Kamp-Lintfort

BLICKWINKEL - Astrid Tersteegen

Kamp-Lintfort · Kamperdickstraße 15b 
02842 / 908 900 

Issum · Schulstraße 8
02835 / 448 20 50

blickwinkel_optik
BW.Optik 

Gleich Gleich 2x2x in Ihrer Nähe! in Ihrer Nähe!
BLICK

WINKELblickwinkel.biz

FEIERN SIE MIT: 25 JAHRE BLICKWINKEL!
Für Astrid Tersteegen hat es dieses 
Jahr in sich: Blickwinkel wird 25, sie 
selbst 60 – und seit 30 Jahren ist sie 
Augenoptikermeisterin. Im Interview 
erzählt die Inhaberin des Fachge-
schäfts, wie aus dem Wunsch nach 
einem eigenen Geschäft ein Unter-
nehmen mit zwei Standorten wurde, 
was sie geprägt hat und warum sie 
die Augenoptik bis heute begeistert.

Was hat sich mit dem Meistertitel 
damals für Sie verändert?

Astrid Tersteegen: „Mit dem Titel 
konnte ich meinen Beruf stärker 
selbst gestalten und eigene Ideen 
verwirklichen. Schon damals hatte 
ich den Wunsch, irgendwann mein 
eigenes Geschäft zu führen. Dass 
daraus einmal der Blickwinkel mit 
zwei Standorten wird, hätte ich mir 
damals nicht vorstellen können.“

Was hat sich in den drei Jahrzehnten 
in der Augenoptik getan?

Astrid Tersteegen: „Heute können 
wir viel genauer verstehen, wie ein 

Mensch sieht und was seine Augen 
brauchen. Moderne Messtechnik er-
öff net uns Möglichkeiten, von denen 
wir vor 30 Jahren nur träumen konn-
ten. Gleichzeitig ist die Optik viel-
seitiger geworden: Optometrie und 
Augengesundheit gehören für uns 
heute ganz selbstverständlich dazu. 
Für mich ist genau dies das Spannen-
de an diesem Beruf: Er entwickelt sich 
weiter – und wir mit ihm.“

Was bedeutet Ihnen Blickwinkel nach 
all den Jahren?

Astrid Tersteegen: „25 Jahre Blick-
winkel sind für mich vor allem 25 Jahre 
mit Menschen. Einige aus unserem 
Team begleiten das Unternehmen 
schon sehr lange, genauso wie vie-
le unserer Kundinnen und Kunden. 
Manche kamen damals für ihre erste 
Brille zu uns und heute dürfen wir 
auch ihre Kinder oder Enkel beraten. 
Wenn ich auf diese gewachsenen 
Beziehungen schaue, erzählen sie 
eigentlich am schönsten, was in den 
letzten 25 Jahren entstanden ist.“

Wie kam 2015 der zweite Standort 
in Issum dazu?

Astrid Tersteegen: „Nach 15 Jahren 
in Kamp-Lintfort ergab sich 2015
die Gelegenheit für einen zweiten 
Standort in Issum. Das war für mich 
ein großer Schritt und zugleich eine 
schöne Chance, das weiterzuentwi-
ckeln, was wir uns in Kamp-Lintfort 
aufgebaut hatten. Seitdem gehört 
Issum genauso zu Blickwinkel wie 
unser Geschäft in Kamp-Lintfort.“

Jetzt werden Sie 60. Was wünschen 
Sie sich für die kommenden Jahre?

Astrid Tersteegen: „In der Optik gibt 
es immer wieder neue Entwicklungen 
für mehr Sehkomfort. Darauf freue ich 
mich. Dieses besondere Jahr möch-
te ich mit den Menschen feiern, die 
uns über die Jahre begleitet haben: 
unseren Kundinnen und Kunden.“ 

Drei Anlässe zu feiern und ein wert-
voller Gutschein für Ihre neue Brille. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin!

* Gültig bis 10.10.2026 beim Kauf einer kompletten neuen (Sonnen)Brille in Sehstärke. Keine Kombination mit anderen Aktionen. 

Bis 10.10.2026
Bis 10.10.2026

25% *

auf ausgewählte 

Brillenfassungen & 

Sonnenbrillen!

Die Mitarbeiterinnen 
Judith Neu und Melissa 
Arifovic wurden zu ihrem 
25-jährigen, die Mitarbei-
terinnen Ilona Haje, Pa-
tricia Jopp und Bettina 
Grenz-Klein zum 40-jäh-
rigen Dienstjubiläum 
beglückwünscht.

In einer kleinen feierlichen 
Runde wurden die Urkunden 
von den jeweiligen Dezer-
nenten, Herrn Dr. Müllmann 
und Herrn Notthoff über-
reicht. 
Frau Neu begann ihre 
Dienstzeit bei der Stadt 
Kamp-Lintfort, im September 
2001 als staatl. anerkannte 

Sozialarbeiterin und ist 
seither im Jugendamt ein-
gesetzt. Die Mitarbeiterin 
Frau Arifovic startete ihre 
Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten im August 
2001, die sie 2004 ab-
schloss. Zunächst war sie im 
Hauptamt eingesetzt und 
übernimmt seit 2025 Auf-
gaben im Kulturbüro.
Bereits 1986 nahmen Frau 
Haje, Frau Grenz-Klein und 
Frau Jopp bei der Stadt 
Kamp-Lintfort ihre Ausbil-
dung bzw. ihr Studium auf. 
Frau Haje startete nach 
ihrer Ausbildung zur Stadt-
assistent-Anwärterin im 
Schulverwaltungsamt und ist 

nun seit mehr als 15 Jahren 
im Kulturbüro eingesetzt. 
Nach ihrem Studium zur 
Stadtinspektorin, begann 
Frau Grenz-Klein ihren 
Einsatz bei der Stadtkasse. 
Seit 2010 ist sie im Amt für 
Schulen, Kitas und Sport zu 
finden. Frau Jopp absolvier-
te die Ausbildung zur Büro-
gehilfin und begann ihre 
berufliche Laufbahn im 
Bauverwaltungsamt. Mittler-
weile ist sie seit 14 Jahren 
im Ordnungsamt tätig. 
Wir danken allen Kolle-
ginnen für ihr Engage-
ment und hoffen auf 
viele weitere Jahre bei 
uns.

Dienstjubiläen bei der Stadt Kamp-Lintfort
Mitarbeiterinnen wurden für 25 und 40 

Dienstjahre geehrt
Eine Grippe fängt fast so 
an wie eine Erkältung mit 
Fieber, Kopfweh und 
Husten. Jedoch ist der 
Erkrankungsbeginn plötz-
lich, mit hohem Fieber 
über 38,5 Grad Celsius, 
trockenem Reizhusten, 
starken Glieder- und/oder 
Kopfschmerzen und dau-
ert mindestens zwei Wo-
chen an. Mit einer solchen 
Virusgrippe-Erkrankung (In-
fluenza) ist nicht zu spaßen. 
Weitere ernste Komplikatio-
nen können vor allem bei 
älteren Personen mit beste-
henden Grundkrankheiten 
oder einer Immunschwäche 
auftreten. 
Zu den wirksamsten vorbeu-
genden Maßnahmen gehört 
die Schutzimpfung gegen 
Influenza, die jährlich – vor-
zugsweise im Herbst – durch-
geführt werden sollte. Sind 
Sie gesund, dann können Sie 
damit rechnen, dass Sie 
durch diese Impfung – bei 
guter Übereinstimmung der 
Impfstämme mit den zirku-

lierenden Stämmen – bis zu 
90 Prozent vor einer Gripp-
einfektion geschützt sind. 
In der älteren Bevölkerung 
ist die Schutzrate vor einer 
Grippe-Erkrankung aller-
dings deutlich geringer. Aus 
diesem Grund ist die Impfung 
gerade in dieser Altersgrup-
pe besonders wichtig, da sie 
wesentlich dazu beitragen 
kann, Komplikationen bis hin 
zu Todesfällen zu reduzieren. 
Von der Ständigen Impfkom-
mission werden Impfungen 
für Personen über 60 Jahre 
und Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung 
infolge eines Grundleidens 
wie zum Beispiel chronischer 
Krankheiten der Atmungsor-
gane (inklusive Asthma und 
COPD), chronische Herz-, 
Kreislauf-, Leber- und Nie-
renkrankheiten, Diabetes und 
anderer Stoffwechselkrank-
heiten, multiple Sklerose und 
für Personen mit angebore-
nen oder erworbenen Im-
mundefekten empfohlen. 

Auch Bewohner von Alten- 
und Pflegeheimen, Personen 
mit erhöhter Gefährdung wie 
medizinisches Personal oder 
Beschäftigte in Einrichtungen 
mit umfangreichem Publi-
kumsverkehr sowie Personen, 
die als mögliche Infektions-
quelle für von ihnen betreu-
te ungeimpfte Risikopersonen 
fungieren können, sollten 
vorsichtshalber für sich und 
ihre Umwelt eine Grippe-
schutzimpfung in Betracht 
ziehen.
Die diesjährige Grippe-
Impfsaison hat bereits begon-
nen, ausreichend Impfstoff 
steht zur Verfügung. So 
können Sie sich schon beim 
nächsten Besuch Ihres Haus-
arztes oder auch in Apothe-
ken mit speziell geschulten 
Apothekerinnen und Apothe-
kern diesen kleinen Piks in 
den Oberarm geben lassen. 
Nach etwa zehn bis vierzehn 
Tagen ist der Impfschutz 
aufgebaut und hält in der 
Regel eine ganze Wintersai-
son an.

Kommen Sie der 
Grippe zuvor

Apothekerin Silke Dietl informiert:

Kamp-Lintfort. Das Gesund-
heitszentrum am St. Bern-
hard-Hospi ta l  fe ier te 
25-jähriges Bestehen. Rund 
50 Gäste folgten der Einla-
dung zu den Feierlichkeiten 
in den Kursräumen im Ver-
waltungsgebäude des Kamp-
Lintforter Hospitals. Ge-
schäftsführer Josef Lübbes 
und Leiter des Gesund-
heitszentrums David Weier-
stahl begrüßten die Gäste 
am Jubiläumstag in der 
vergangenen Woche – dar-
unter die stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt 
Kamp-Lintfort Barbara 
Drese und der erste Beige-
ordnete Dr. Christoph 
Müllmann. Zudem kamen 
viele ehemalige und derzeit 
aktive Kursleitungen sowie 
Mitarbeitende des Kranken-

hauses.
Als langjähriger Leiter gab 
Jörg Verfürth einen Rückblick 
auf die Gründung, den 
Aufbau und die Fortentwick-
lung des Gesundheitszent-
rums, das bis heute rund 140 
Kurse, unter anderem zu 
Gesundheitsförderung, 
Erste Hilfe und Angehörigen-
pflege vorhält. Hinzu kom-
men bis zu 20 Informations-
veranstaltungen zu verschie-
denen mediz in i schen 
Themen. „Der Grundgedan-
ke war, eine Anlaufstelle für 
Prävention zu etablieren, um 
am Standort des Kranken-
hauses ein breites und at-
traktives Angebot zur Ge-
sundheitsförderung zu ent-
wickeln“, so Verfürth. Der 
heutige Ruheständler erin-
nerte an die damalige Pro-

jektgruppe, den Umbau und 
die Einrichtung der Kursräu-
me, die Kurse der Elternschu-
le als es die Geburtshilfe am 
Krankenhaus noch gab und 
die Kooperationen mit an-
deren Institutionen.
Im vergangenen Jahr ging 
Jörg Verfürth nach 43 
Dienstjahren in den Ruhe-
stand. Sein Nachfolger 
David Weierstahl übernahm 
die Leitung der Abteilung mit 
seinem vierköpfigen Team, 
das jährlich rund 1.870 
Kursteilnehmende verzeich-
net. Rund 1.500 Besuche-
rinnen und Besucher kamen 
im Jahr 2025 zu den Info-
abenden ins Hospital, um 
sich außer erster Hand über 
Gesundheitsthemen zu infor-
mieren. Diese und auch 
größere Veranstaltungen, wie 

der kommende Tag der 
Darmgesundheit am 5. 
September, organisiert das 
Team des Gesundheitszen-
trums. „Die gemeinsamen 
Erfolge in diesen 25 Jahren 
sind zurückzuführen auf ein 
starkes Team, viele Unter-
stützerinnen und Unterstützer, 
verlässliche Kooperations-
partner, gut ausgebildete 
Kursleitungen und das Ver-
trauen des Krankenhausdi-
rektoriums. Wir freuen uns 
auf viele weitere Jahre“, so 
Weierstahl.
Info
Das aktuelle Kurspro-
gramm des Gesundheits- 
zentrums finden Interes-
sierte auf der Website des 
St. Bernhard-Hospitals: 
www.st-bernhard-hospital.
de

Gesundheitszentrum feierte Jubiläum
Vor 25 Jahren gründete das St. Bernhard-Hospital ein Zentrum für Kurse zu Gesund-

heitsförderung, Erste Hilfe und Angehörigenpflege

Wie können Händlerin-
nen und Händler ihre 
digitale Sichtbarkeit ver-
bessern und Kundinnen 
und Kunden auch online 
erreichen? Mit diesen und 
vielen weiteren Fragen 
beschäftigte sich der Di-
gitaltag für den Einzel-
handel am 4. August 
2026 in Kamp-Lintfort.
Auf Initiative der Wirtschafts-
förderung Kamp-Lintfort 
boten die Digitalcoaches 
NRW den teilnehmenden 
Händlerinnen und Händlern 
ein individuelles, kostenfrei-
es Coaching an. In jeweils 
einstündigen Gesprächen 
wurde der digitale Auftritt 

der einzelnen Geschäfte 
unter die Lupe genommen. 
Dabei ging es nicht um 
theoretische Konzepte, 
sondern vor allem um 
konkrete Tipps und direkt 
umsetzbare Maßnahmen.
Im Mittelpunkt standen 
unter anderem die Sichtbar-
keit in sozialen Medien, die 
Gestaltung und Auffindbar-
keit der eigenen Webseite, 
Online-Shops sowie Unter-
nehmensprofile bei Google 
und anderen Plattformen. 
Gemeinsam wurde ge-
schaut, wo bereits gute 
Ansätze vorhanden sind und 
an welchen Stellen noch 
Potenzial besteht.

Die teilnehmenden Händler 
waren sehr zufrieden mit 
dem Coaching und konnten 
einige neue Erkenntnisse 
mitnehmen, wie auch Jonas 
Holtermann vom Thiel 
Maschinenmietservice resü-
mierte: „Da ich mich beruf-
lich bereits sehr intensiv mit 
Digitalisierung beschäftige, 
waren viele der Themen für 
mich zwar nicht neu. Trotz-
dem war das Coaching sehr 
hilfreich, da wir gemeinsam 
unsere aktuellen Prozesse 
betrachtet haben. Besonders 
wertvoll war für mich die 
Bestätigung, dass wir bereits 
vieles richtig machen, aber 
auch die Hinweise auf eini-

ge kleinere Optimierungs-
möglichkeiten, die wir nun 
gezielt umsetzen können. 
Insgesamt war das Gespräch 
eine gute Gelegenheit, den 
eigenen Blickwinkel noch 
einmal zu schärfen.“
Wenn weitere Händlerinnen 
und Händler Interesse an 
einem solchen Angebot 
zeigen, kann sich die Stadt 
Kamp-Lintfort gut vorstellen, 
den Digitaltag gemeinsam 
mit den Digitalcoaches NRW 
künftig erneut anzubieten. 
Interessierte können sich 
gerne bei der Wirtschafts-
förderung der Stadt unter 
wifoe@kamp-lintfort.de 
melden.

Digitaltag für den Einzelhandel 
in Kamp-Lintfort

Digitale Chancen für den lokalen Handel

BAUEN+LEBEN GmbH & Co. KG
Oststraße 80 n 47475 Kamp-Lintfort n bauenundleben.de/kamp-lintfort

Endecken Sie unsere Große
Auswahl an Garagen - und 
Sektionaltoren.

IHR STARKER PARTNER.
WEIL ES DRAUF ANKOMMT.

REGENSCHUTZ 
FÜR IHR AUTO?

Die nächste Ausgabe der Familien-Post erscheint 
am 24.10.2026 | Anzeigen-Hotline: 0 28 42/ 

912 277 od. 0171/5159569 + 0172/6608192

Gemeinsame Freude über die Auszeichnung
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Kfz Mechatroniker ab sofort gesucht

Kamp-Lintfort – Gro-
ße Freude bei Geilings 
Bräu: Das Altbier der 
Kamp-Lintforter Braue-
rei wurde bei der Finest 
Beer Selection mit 90 
Punkten ausgezeichnet 
und zählt damit zu den 
besten bewerteten Bie-
ren des Wettbewerbs.
Gebraut wird das ausge-
zeichnete Altbier direkt auf 
dem Geilings Hof in Kamp-
Lintfort-Saalhoff. Es zeich-
net sich durch seinen aus-
gewogenen, malzbetonten 
Geschmack und eine fein 
abgestimmte Hopfennote 
aus. Damit konnte es auch 
die Fachjury überzeugen.
„Die 90 Punkte sind eine 
tolle Anerkennung für die 
Arbeit des gesamten Teams 
und zeigen, dass sich der 
hohe Qualitätsanspruch 
der Brauerei auszahlt“, sagt 
Geschäftsführer und Brau-
meister Johannes Lehm-
brock.
Auch weitere Biere aus 

dem Sortiment von Gei-
lings Bräu wurden von der 
Fachjury bewertet und ha-
ben die Auszeichnung nur 
knapp verpasst. Die aus-
führlichen und ehrlichen 
Rückmeldungen der Ex-
perten sind für die Braue-
rei besonders wertvoll. Das 
Feedback soll genutzt wer-
den, um weiter an den Bie-
ren zu arbeiten, Rezepturen 
und Abläufe zu überprüfen 
und die einzelnen Sorten 
gezielt weiterzuentwickeln.

Die Urkunde wurde im 
Rahmen der Preisverlei-
hung in Neustadt an der 
Weinstraße von Johannes, 
Kai und Mats entgegenge-
nommen. Für das gesamte 
Team sind die 90 Punkte 
ein besonderer Erfolg und 
gleichzeitig ein Ansporn, 
auch weiterhin mit viel Lei-
denschaft charakterstarke 
Biere vom Niederrhein zu 
brauen.
Handwerk, Regionalität 

und soziale Verantwortung
Geilings Bräu ist eine fami-
liengeführte Brauerei aus 
Kamp-Lint for t-Saalhof f. 
Auf dem traditionsreichen 
Geilings Hof entstehen ver-
schiedene Bierspezialitä-
ten, bei denen handwerkli-
ches Können, hochwertige 
Zutaten und der individu-
elle Charakter jedes Bieres 
im Mittelpunkt stehen.
Auch die Ausbildung spielt 
bei Geilings Bräu eine 
wichtige Rolle. Beim Tag 
der offenen Tür kamen 
Braumeister, Brauer sowie 
aktuelle und ehemalige 
Auszubildende zusammen. 
Der persönliche Kontakt 
bleibt auch nach der ge-
meinsamen Zeit in der 
Brauerei bestehen.
Auch nach dem Brauen 
bleibt die Verbundenheit 
mit der Region ein wichtiger 
Bestandteil der Arbeit. Die 
Flaschen von Geilings Bräu 
werden in Zusammenarbeit 
mit den Caritas-Werkstät-

ten Niederrhein etikettiert. 
Darüber hinaus bietet die 
Brauerei einen Außenar-
beitsplatz und ermöglicht 
damit die Mitarbeit direkt 
im betrieblichen Umfeld.
Zum Geilings Hof gehört 
außerdem ein eigener 
Hopfengarten. Der dort 

angebaute Hopfen wird 
direkt nach der Ernte frisch 
verarbeitet und für das 
dunkle Bockbier der Brau-
erei verwendet. Da der 
Hopfen nur einmal im Jahr 
geerntet werden kann, wird 
auch das Bockbier lediglich 
einmal jährlich eingebraut 

und ist anschließend er-
hältlich, solange der Vorrat 
reicht.
Das ausgezeichnete Altbier 
sowie die weiteren Biersor-
ten von Geilings Bräu sind 
im Brauereishop und bei 
ausgewählten Verkaufsstel-
len in der Region erhältlich.

Geilings Bräu Altbier mit 90 Punkten ausgezeichnet

Auch in der Ferienzeit ist der Nachwuchs aktiv

Finest Beer Selection

Aufsitzen bei der Kinder- und Jugendfeuerwehr

WIR FEIERN

AUSGABEN

DEIN
STADT- 
MARKETING
VEREINOffizielles Vereinsorgan des von Herzen Kamp-Linfort e.V.

Rheurdter Straße 505 ∙ 47475 Kamp-Lintfort
Telefon: 02842 - 47806

www.gefluegelhof-bremenkamp.de

Ab August 
Baustelle auf der 
B510 – wir haben 
für Sie geöffnet!

Geflügelhof
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Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag geschlossen

Mittwoch bis Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.30 Uhr
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Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160 | www.wm-aw.de
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Der Vorverkauf startet 
jetzt; Interessierte sollten 
sich jetzt schon Karten 

sichern.
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Gesamtauflage 20.000

500 Ausgaben. Eine Stadt. 
Viele Geschichten.
Wir feiern ein besonderes Jubiläum – mit ei-
nem Blick zurück, viel Dankbarkeit und voller 
Zuversicht für alles, was noch vor uns liegt.

„Ein toller Moment. Ich 
freue mich sehr mit den 
Mädchen und Jungen der 
Kinderfeuer, dass das 
jährliche Sommerfest 
zugleich auch einen be-
sonderen Anlass zum 
Feiern des fünfjährigen 
Bestehens der Kinderfeu-
erwehr gibt. Ein ganz be-
sonderer Schritt für die 

Nachwuchsgewinnung für 
das Alter zwischen sechs und 
zehn wurde damals ge-
macht.“, freut sich Michael 
Rademacher, Leiter der 
Feuerwehr Kamp-Lintfort. In 
der extra vorbereiten Übung 
kamen die „Kleinen“ groß 
heraus und nahmen als 
Gruppe erfolgreich drei 
Strahlrohre vor. Stolze Augen 

des Betreuerteams, der Eltern 
und der anwesenden Ein-
heitsführer der aktiven Ein-
satzabteilung zeigten sich 
sehr beeindruckt von dem 
Können der jungen Mann-
schaft. „Ich danke allen 
Beteiligten für das erfolgrei-
che Mitwirken, damit wir die 
Kinderfeuerwehr als wirklich 
wichtigen Nachwuchs be-

geistern können.“, so Ludwig 
Kathage, Kinderjugendfeu-
erwehrwart. Sechs Kinder 
wurden im Rahmen des 
Sommerfestes an die Ju-
gendfeuerwehr überstellt.
Auch die Jugendfeuerwehr 
hat die Ferienzeit für eine 
Einsatzübung genutzt. Die 
Jugendlichen hatten diese 
auf eigenen Wunsch ganz 

allein geplant und organi-
siert. Jede Menge Spaß und 
Spannung bereitete schon 
die Vorbereitung dazu. Si-
muliert wurde eine Brand in 
einer Halle mit vermissten 
Personen, Übungsnebel 
sorgte dabei für realistische 
Bedingungen. „Person ge-
funden“ wurde professionell 
über Funk an den Gruppen-

führer gemeldet. Die jungen 
Einsatzkräfte zeigten eine 
tolle Zusammenarbeit als 
Team. 
Nach getaner Arbeit zur 
Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft wurde 
noch bei gemütlichem 
Ausklang zwischen den 
Jugendlichen über den 
Einsatz gefachsimpelt.

Ein Grund zur Freude 
beim Wohnfuchs in Rhein-
berg: Unter allen Kundinnen 
und Kunden, die ab Frühjahr 
bis zum 30. Juni 2026 ein 
Polstermöbel gekauft hatten, 
wurde im Rahmen der gro-
ßen Polster-Verlosung ein 
ganz besonderer Gewinn 
ausgelost: ein Traumpolster 

im Wert von 2.500 Euro – 
oder alternativ die gleiche 
Summe als Nachlass auf das 
bereits ausgewählte Polster-
möbel.
Das Glück fiel auf [Name 
der Gewinnerin], die sich 
nun über diesen besonderen 
Vorteil freuen darf. Eine 
schöne Überraschung, die 

bei der persönlichen Gewin-
nübergabe natürlich für 
strahlende Gesichter sorgte.
Auch das Team vom 
Wohnfuchs freut sich von 
Herzen mit und wünscht 
der Gewinnerin viele 
gemütliche Stunden mit 
ihrem neuen Lieblings-
platz.

Im Oktober ist es soweit: Große Freude über 
2.500 Euro für das 

Traumpolster

Johannes Lehmbrock & Team sowie Juroren bei der Preisverleihung der Finest Beer Selection 
in Neustadt an der Weinstraße. Foto: AD LUMINA

v. l. n. r. Einrichtungsberater Frank Otten, die glückliche 
Gewinnerin und Geschäftsführerin 
Mercedes Gottwald

Volles Haus, volle Gänge,  
viele Chancen

Das war die wir4connectMe 2026:

Freuten sich über den Andrang an den Ständen: Dirk Schauenberg (Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn), Barbara Drese 
(stellv. Bürgermeisterin der Stadt Kamp-Lintfort) Philipp Richter (Bürgermeister der Stadt Rheinberg),  Das Maskottchen DER ZU-
KUNFTSSCHRECK, Prof. Dr. Oliver Locker-Grütjen (Präsident der HSRW), Beate Träm (Geschäftsführerin wir4-Agentur)(v. l. n. r.)

Volle Gänge, intensive 
Gespräche und jede 
Menge Interesse an Aus-
bildung, Studium und 
Berufseinstieg: Die wir-
4connectMe – Messe für 
Ausbildung, Praktikum 
und Berufseinstieg hat am 
10. September zahlreiche 
Jugendliche, Eltern, Lehr-
kräfte und Studierende auf 
den Campus der Hoch-
schule Rhein-Waal in 
Kamp-Lintfort gelockt. 
Über 50 Unternehmen und 
Institutionen aus ganz unter-
schiedlichen Branchen prä-
sentierten ihre Ausbildungs-, 
Praktikums- und Einstiegs-

möglichkeiten.
Bereits am Vormittag waren 
zahlreiche Schulklassen auf 
dem Campus unterwegs. 
Viele Schulen kamen sogar 
spontan und ohne vorherige 
Anmeldung, sodass die 
Messe deutlich mehr Besu-
cherinnen und Besucher 
erreichte als allein durch die 
vorher angemeldeten rund 
850 Schülerinnen und 
Schüler. Besonders in den 
Mittagsstunden füllte sich der 
Campus noch einmal: Viele 
Eltern nutzten die Gelegen-
heit, gemeinsam mit ihren 
Kindern die Unternehmen 
kennenzulernen und sich 

über berufliche Perspektiven 
zu informieren. Auch zahl-
reiche Studierende der 
Hochschule Rhein-Waal 
schauten bei den Ausstellern 
vorbei.
„Wir haben gesehen, wie 
wichtig solche persönlichen 
Begegnungen sind. Jugend-
liche konnten direkt mit 
Unternehmen ins Gespräch 
kommen, Eltern konnten sich 

informieren und Unterneh-
men hatten die Möglichkeit, 
ihre Ausbildungs- und Ein-
stiegsmöglichkeiten ganz 
konkret zu zeigen“, sagt 
Beate Träm, Geschäftsfüh-
rerin der wir4-Agentur. „Die 
Stimmung auf dem Campus 
war durchweg lebendig und 
offen – genau das wünschen 
wir uns von der wir4con-
nectMe.“
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Apothekerin Silke Dietl
Auguststr. 45 (Ecke Kattenstr.) 
47475 Kamp-Lintfort
Tel.: 02842 / 10433 
www.hirsch-apotheke-kamp-lintfort.de

... de
r Weg  

lohnt 
sich!

Seit über 90 Jahren Ihre Apotheke in der Altsiedlung!

Spar-Gutschein

auf Ihren gesamten Einkauf  
aus unserem vorrätigem  

rezeptfreien

Sortiment

15% Rabattgültig  
vom 3.8.-

31.8.26
(nicht 

kombinier-
bar mit 

anderen 
Rabatten)

Gesundheit kennt  
keine Öffnungszeiten!

Wir haben eine moderne 24-Stunden-Abholstation installiert, mit der 
rund um die Uhr vorbestellte Arzneimittel abgeholt werden können – 
unabhängig von den regulären Öffnungszeiten.

So funktioniert‘s:

1. Bestellen Sie Ihre Medikamente telefonisch, über unsere App oder direkt 
in der Apotheke vor.        

2. Sie erhalten einen persönlichen Abholcode.

3. Geben Sie den Code an der Abholstation ein und entnehmen Sie Ihre 
Medikamente sicher und unkompliziert.

Auf Wunsch benachrichtigen wir Sie per E-Mail oder SMS, sobald Ihre 
Ware abholbereit ist.

Entscheiden Sie flexibel, wann Sie Ihre bestellten Medikamente abholen – 
total einfach und ohne Stress!

Einfach den QR-Code scannen!

Medikamente einfach per App bestellen:

gültig vom 
22.10.-

31.10.26

Kultur-Schecks NRW unterstützen Engagement vor Ort

kaliaktiv informiert: 500 Euro für Kulturprojekte
Mit dem Förderprogramm 
„Kultur-Schecks“ des 
Landes NRW unterstützt 
das Ministerium für Kultur 
und Wissenschaft kultu-
relle Projekte im ländli-
chen Raum mit 500 Euro 
pro Veranstaltung.
Förderanträge können von 
Vereinen, gemeinnützigen 

Organisationen, Initiativen 
und konfessionelle Körper-
schaften gestellt werden.
Förderfähig sind insbeson-
dere Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche 
sowie junge Erwachsene, 
aber auch Veranstaltungen, 
die kulturelle Teilhabe er-
möglichen, das lokale 

Kulturleben stärken und 
Menschen vor Ort zusam-
menbringen. Dazu zählen 
unter anderem: Musikver-
anstaltungen, Theaterveran-
staltungen, Tanzveranstal-
tungen und -projekte, Le-
sungen, Autorinnen- und 
Autorengespräche, literari-
sche Reihen, Festivals, 

Ausstellungen.
Die Kultur-Schecks Nord-
rhein-Westfalen gelten für 
Veranstaltungen und Veran-
staltungsreihen, die zwischen 
dem 29. Juni 2026 und dem 
31. Dezember 2026 statt-
finden. 
Die Antragsstellung muss 
nach Veranstaltungstermin 

innerhalb von vier Wochen 
über den Online-Antrag 
erfolgen. Die späteste Ein-
reichungsfrist ist der 28. 
Januar 2027. Veranstaltun-
gen oder Veranstaltungsrei-
hen, die nach dem 31. 
Dezember 2026 durchge-
führt bzw. abgeschlossen 
werden, sind nicht förderfä-

hig.
Kulturministerin Ina Brandes 
formuliert in Ihrer Pressemit-
teilung: „Mit den Kultur-
Schecks helfen wir unbü-
rokratisch, schnell und 
effektiv den vielen Verei-
nen und Initiativen, die 
sich vor Ort für Kunst und 
Kultur engagieren.“

Informationen zu den Kultur-
Schecks erhalten Sie unter 
www.mkw.nrw.
Rückfragen beantwortet 
gerne Anke Stark, Freiwilli-
genagentur KALI AKTIV, 
Telefon 0172 6247140, 
anke.stark@kamp-lintfort.de

8 26. September 2026


